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Dr Nicolaus Hilling, Professor des Kirchenrechts 1in Bonn,
Die römische ota und das Bistum Hildesheim usgange des Mit-

Hildesheimische Prozessakten AdUus dem Archivetelalters (1464-1573).
der Rota om (Reformationsgeschichtliche Studien un exte,
eit Her Joseph reving). unsCT, Aschendorfifi (140 5°)
Mark 3,60

Die STOSSC Zahl, Ja „die Unsumme“ der Prozesse, der uUurc das
N1ıC immer einwandtreie Verhalten der nliıederen Rotabeamten begrün-
dete erdaC die Unparteilichkeit des Gerichtshofes und De—
sonders die en Prozesskosten, VOonN denen auch die Auditoren
ihren Anteil als Besoldung bezogen, geben eine Erklärung für die
schweren nklagen auch ernster Männer dıe Rota usgange
des Mittelalters

Der aussere anz dieses (jerichtes konnte über die „Schikane
un Missbräuche der Rotaprozesse“ NIC hinwegtäuschen. Die hohe
Zahl der Rechtsstreitigkeiten, deren Gros ja Pfiründenprozesse sind,
ist verursacht UTre die Art der Benefizienverleihung. „Ohne die
zahllosen un N1IC immer 1m inklang mıteinander stehenden päpstlı-
chen Reservationen, xpektanzen un Mandate ware eiıne STOSSC
Zahl von Benefizialprozessen sicherlich NıC möglich.“ In dieser Weise
hat die Bedeutung der Rotaprozesse, auch den Ertrag seiıner Pu-
blikation, tTür die Kirchengeschichte gekennzeichnet. Bei Wertung
der STOSSCH Zahl der Prozesse dari aber auch die STOSSC Zahl der
Benefizien, W1€e miıt ecCc beiontf, NIC unberücksichtigt bleiben
Das 1en aber auch wieder mıt Z Erklärung der „zahllosen“ Xp
tanzen eic Zahllos erscheinen zudem diese inge in den aut die

Welt sich beziehenden Registerbänden; wI1Ie zahlreich S1e In
Concreio un in ihrer endgültigen Bedeutung bleiben, 1st noch
untersuchen. Rieders oben erwähnte Arbeit, die jedoch aunch HInC
Hs Urteil eine‘ Ergänzung erTährt, warnt VOI Vebertreibung.

Das ater1ıa der Prozessakten legt in tabellarischer eDer-
SIC VOr (S {f.), dadurch treiten die Juristischen aktoren, die be-
reıits in einem besonderen Abschnitte entsprechende W ürdigung E1 —
iahren aben, klar heraus. -— War bIs Jetz uUurc das ntgegen-
kommen des ralaten von ontel alleın vergönnt, das Rotaarchiv
längere Zeit benutzen dürifen Darum ist die Vebersicht, welche
er über den Aktenbestand des Archivs 91Dü, ebenso interessant WwWIe
WEeTrtvVo Das Interesse des Historikers dem Materi1ale, dessen Wert
sıch noch uUre den Umstand erhöht, dass 1im Heimatlande der Pro-
zessiührenden die Prozessakten iast alle verloren sind,
wird urc die geschickte Bearbeitung H.ıs gesteigert.: en Späa-
eren Benutzern hat Urc die allseitige juristische und historische
Würdigung und Verwertung der en den Weg gewlesen ınd dUuS
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einem nNıIC umfangreichen un spröden Stoffe eine interessante,
wertvolle Schrift geschalfen.

aderborn Linneborn.

Benedictus Marıa eichert, Johannes eyer, ord prae uch
der Reformacto Predigerordens l, und I11 Buch eEIDZIE tto Har-
rassOWItZ, 909 (XAUL, 109 8°) 5'__7 asselbe., und Buch
908 (VI, 167 8°) e D A 3 der Quellen und Forschungen
ZUlT Geschichte des Dominikanerordens In Deutschland. Herausg.
Paulus 106 und Benedictus Maria Reichert).

Das Heit der ue Forsch ZUL esCc Dominikaner-
ordens In Deutschland erschien 9007 un bringt AdUus der er v. LOoE&s
statistisches aterıa über die Ordensprovinz J] eutonila Strassburg.
eıcher verhilft ure die Veröffentlichung der Reformacio einem
umsichtigen un gemütvollen Ordensschritfsteller derselben Provinz
AUS der etzten Zeit des Mittelalters, der Uurc einen eraphın
Dietler un eorg Epp VON Wimpien u seıne Schriftstellerehre
etrogen WAaärl, einer verdienten Aufmerksamkeit

er den Lebensgang und das irken eyers belehrt uns

ıIn der Einleitung dem e  e S: STÜTFZE sıch el aul a1€e
Forschungen Alberts Auch die Quellen und der WeC der Chro
nık, das Ziel, die Hindernisse un die Erfolge der Reformtätigkeit iın
den deutschen Dominikanerinnenklöstern werden kurz und reilen
gekennzeichnet. Wir eriahren viel Schönes AdUus diesen Östern; VON

yernünitigem aszetischen Streben un inniger Mystik einer 9roSsch
Anzahl Nonnen wIird unNs In anheimelnder Sprache rzählt Mit
der Wiedergabe des Jlextes kann man einverstanden seIn. Vielleicht
hätten aber die okumente ZUT besseren Aufhellung der eiormbe-
WESUNGS, deren besondere Herausgabe nockh geplant IST, gleich bel
dieser FEdition verwertet werden sollen, amı auch die Zuverläs-
sigkeit Meyers der Hand der rkunden einzeln geprüft werden
konnte I)a merkwürdigerweise die ersten Bücher der Reiormacio
uletzt ediert sind, musste die Einleitung wI1Ie auch der eX Ze1=-

StUuCke werden. Die Einheitlichkeit der gahzen Publikation hat dadurch
gelitten.

Linneborn.Paderporn.
Gustav VO  — Schulthess-Rec  erg, Der ardına JaAacopo Sado—

leto Ein Beitrag ZUT Geschichte des Humanismus.

Arnold uegg, Die Beziehungen Calvins Heinrich Bullinger
un der Von ihm geleiteten zürcherischen kKkırche
Zusammen 0° S: Preis Fr

Zürich 1‚909'


